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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SV St. Stephan 1953 Griesheim V : TuS 1899 Griesheim II 
Dienstag, 31.10.2023, 20:30 Uhr

Marass tütet den Sieg für den TuS 1899 Griesheim II ein

Als Marc Marass sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV St. Stephan 1953 Griesheim V
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV St. Stephan 1953
Griesheim V meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Marass und Reinhart, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Gasteier / Schnell, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marass / Beutel
verloren. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Premtic / Fleischacker das Spiel gegen Reinhart /
Hübner noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 7:11, 0:11, 11:13. Völlig ohne Chance waren
Premtic / Fleischacker hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Rohrer / Kißler eine Vier-Satz-Niederlage gegen Kornelius / Janowski
kassierten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Amel
Premtic hatte im Anschluss gegen Marc Marass bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Karsten Gasteier, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Sebastian Reinhart verlor. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Martin Schnell holte dagegen mit einem 14:12, 10:12, 11:3, 11:7 gegen
Dirk Kornelius einen Punkt für sein Team. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Mike Hübner konnte
Frank Fleischacker den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Nur einen Satz verlor Friedrich Rohrer bei seinem Sieg gegen Frank Janowski und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Jochen Kißler bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dirk Beutel. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV St. Stephan 1953 Griesheim V und des TuS 1899
Griesheim II. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Amel Premtic
gegen Sebastian Reinhart. 3:5 (Premtic) bzw. 7:1 (Reinhart) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Karsten Gasteier bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marc Marass. Mit dieser Niederlage liegt Gasteier nun bei einer
Einzelbilanz von 1:7 seit Beginn der Serie. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den
TuS 1899 Griesheim II die Halle.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den SV St. Stephan 1953 Griesheim V nun nach vorne
zu schauen und im nächsten Spiel gegen den 1.TTC Darmstadt VI am 16.11.2023 Punkte
einzufahren. Die Mannschaft des TuS 1899 Griesheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt V am 10.11.2023 an den Erfolg
anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim V

Doppel: Gasteier / Schnell 0:1, Premtic / Fleischacker 0:1, Rohrer / Kißler 0:1 
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Einzel: A. Premtic 0:2, K. Gasteier 0:2, M. Schnell 1:0, F. Fleischacker 0:1, F. Rohrer 1:0, J. Kißler 0:
1 

 TuS 1899 Griesheim II
Doppel: Reinhart / Hübner 1:0, Marass / Beutel 1:0, Kornelius / Janowski 1:0 
Einzel: S. Reinhart 2:0, M. Marass 2:0, M. Hübner 1:0, D. Kornelius 0:1, D. Beutel 1:0, F. Janowski 0:
1


